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Grünschnitt wird ab 1.1.2024 
im Recyclingzentrum Grat2 
nicht mehr angenommen. 
Für die Bürger:innen der 
Marktgemeinde Gratkorn 
steht zur Abgabe die alte 
Mülldeponie Jasen derzeit 
noch zur Verfügung –  
ab 2.1.2024 das Gelände  
200 m nördlich von Murfeld-
straße 81, 8112 Gratwein-
Straßengel.

Grünschnitt  
ab 2. 1. 2024

Vor Start des Recyclingzent-
rums Grat2  am 2. 1. 2024  
erhalten alle Haushalte in 
Gratkorn die neue Bürger-
servicekarte per Post zuge-
sandt.

Neue Bürger­
servicekarte

Während der Zeit des Um-
baues des ASZ-Standortes in 
Judendorf (Gewerbepark 10, 
8111 Gratwein-Straßengel) 
können Alt- und Problem-
stoffe nur im Ressourcen-
park Graz-Nord, Wilhelm-
Jentsch-Straße 1, 8120 Peg-
gau abgegeben werden.
Ab 2.1.2024 steht ausschließ-
lich das neue Recyclingzen-
trum Grat2 am Gelände des 
Altstoffsammelzentrums  
mit deutlich vergrößerten 
Kapazitäten an fünf Tagen 
pro Woche zur Verfügung.

ASZ­Schließung 
ab 4. 12. 2023



2

Adresse Grat²
Gewerbepark 10
8111 Gratwein-Straßengel

Öffnungszeiten
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Mittwoch 08:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 08:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr
 13:00 – 18:00 Uhr
Samstag 08:00 – 12:00 Uhr

Schließzeiten
 y Montage, Sonn- und Feiertage
 y 24. Dezember bis 1. Jänner
 y Faschingsdienstag
 y Karsamstag

Achtung: Es kann außerplanmäßige Schließtage 
geben. Diese werden rechtzeitig auf der Gemeinde-
website bzw. per Aushang bekanntgegeben.

Kontakt
Abfallwirtschaftsverband Graz-Umgebung
Tel. 0664 5349150
E-Mail: awv.graz-umgebung@abfallwirtschaft.
steiermark.at

Mit 2. Jänner 2024  
beginnt für die Marktgemeinden 

Gratwein-Straßengel und Gratkorn 
eine neue Ära der effizienten  

Abfalltrennung unter der Führung 
des Abfallwirtschaftsverbandes 

Graz-Umgebung!

Grat2 auf Google Maps

Abfallwirtschaftsverband  
Graz-Umgebung

Abfallwirtschaft auf der  
Gemeindewebsite
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Es ist mir eine große Freude und Ehre, Sie im Namen 
unserer Gemeinde herzlich zu begrüßen. Als Bür-
germeister von Gratkorn ist es mir ein Anliegen, 
Ihnen wichtige Informationen zum Thema Abfall 
und Müllentsorgung näherzubringen.
Unsere Gemeinde legt großen Wert auf Umwelt-
schutz und Nachhaltigkeit. Eine verantwortungs-
volle Müllentsorgung ist ein zentraler Bestandteil 
unserer Bemühungen, unsere schöne Umgebung 
zu schützen und für zukünftige Generationen zu er-
halten. Diese Broschüre soll Ihnen dabei helfen, 
sich aktiv an unserem Umweltschutzprogramm zu 
beteiligen und Verantwortung für die richtige Müll-
entsorgung zu übernehmen.
In den folgenden Seiten finden Sie nützliche Infor-
mationen über die verschiedenen Arten von Abfall, 
die richtige Trennung, die Abholtermine und vieles 
mehr. Wir möchten, dass Sie bestens informiert 
sind, um gemeinsam mit uns einen positiven Bei-
trag zur Umwelt leisten zu können.
Die richtige Müllentsorgung ist nicht nur eine ge-
setzliche Pflicht, sondern auch eine moralische 
Verantwortung, die wir alle teilen. Gemeinsam kön-
nen wir einen Unterschied machen und unsere Ge-
meinde zu einem sauberen, gesunden und nach-
haltigen Ort für uns und unsere Nachkommen ge-
stalten.
Ich lade Sie herzlich ein, diese Broschüre sorgfältig 
durchzulesen und die darin enthaltenen Empfeh-
lungen und Anweisungen zu befolgen. Ihre aktive 
Beteiligung ist entscheidend, um unser Ziel zu er-
reichen: eine saubere und lebenswerte Gemeinde 
für uns alle.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung und Ihr Enga-
gement. Gemeinsam können wir viel erreichen!

Ihr Bürgermeister Michael Feldgrill

PS: Nutzen Sie auch die Angebote in unseren  
Gemeinden, nicht mehr Benötigtes weiterzugeben 
statt wegzuwerfen und vermeiden Sie Abfall schon 
mit bewussteren Einkäufen!

Sehr geehrte Bürger­
innen und Bürger!

Grat2 (Grat-Quadrat)  
bietet viele Vorteile:

 Geöffnet von Dienstag bis Samstag  
an 34 Stunden/Woche

 Deutlich vergrößerte Kapazitäten
 Mehr Abfallsorten  

zur Reduzierung des Sperrmülls
 Fachkundige Beratung und  

Hilfestellung
 Energieversorgung  

mit Solarstrom
 Betrieb durch den  

Abfallwirtschaftsverband  
Graz-Umgebung
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Grat2 im Überblick
1    Rampe 1

 y Alteisen
 y Altholz, stoffliche Verwertung
 y Altholz, thermische Verwertung
 y Elektrogroßgeräte
 y Hartkunststoffe
 y Kartonagen
 y Sperrmüll

2    Rampe 2
 y Altreifen
 y Flachglas
 y Künstliche Mineralfasern
 y PVC Rohre
 y XPS-Dämmplatten

3    Außenlager
 y Asbestzement
 y Bauschutt
 y Silofolien (besenrein, ohne Netze;  

nur zu den Öffnungszeiten am  
letzten Freitag und Samstag  
im Monat)

4    Sammelstelle
 y Altkleider
 y Bunt- und Weißglas
 y Metallverpackungen

5    Problemstoffraum
Übergabetisch

 y Altlacke und Altfarben
 y Chemikalien
 y Lösemittelgemische
 y Medizinische Abfälle
 y Quecksilberhaltige Abfälle
 y Schädlingsbekämpfungsmittel
 y Spraydosen mit Restinhalt
 y Wasch- und Reinigungsmittel
 y Werkstättenabfälle

6    Recyclingbereich
 y Bildschirmgeräte
 y Cartridges und Tintenpatronen
 y CDs (Audio, CD-ROM, DVD)
 y Elektrokleingeräte (< 50cm)
 y Fahrzeugbatterien
 y Gasentladungslampen 
 y Gerätebatterien
 y Hohlkörper, Eimer aus Kunststoff
 y Kabel
 y Kunststofffolien
 y Lithium-Ionen-Akkus

 y Mineralische Altöle
 y Mobiltelefone
 y Nespresso-Kapseln
 y Nichteisenmetalle (Aluminium,  

Blei, Kupfer, Nirosta, Armaturen)
 y Speiseöle und -fette
 y Styroporverpackungen

7    Recyclingbereich
Rampe unten

 y Dispersionsfarben
 y Kühlgeräte

Bitte beachten!
 y Anlieferungen der Abfälle ausschließlich  

in Haushaltsmengen!
 y Keine Annahme von Restmüll und  

Gelben Säcken!
 y Im Recyclingzentrum Grat² werden NICHT 

angenommen: Radioaktive Abfälle,  
Munition, Sprengstoff, Asphaltaufbruch, 
Bitumenreste, Geräte und Maschinen mit 
Betriebsmitteln, Altöl in Fässern, Solar- 
und PV-Module und Feuerwerkskörper 

Abgabestelle für Grünschnitt
Grünschnitt wird ab 1.1.2024 im Recyclingzent-
rum Grat2 nicht mehr angenommen. 
Für die Bürger:innen der Marktgemeinde Gratkorn 
steht zu Abgabe die alte Mülldeponie Jasen der-
zeit noch zur Verfügung – ab 2.1.2024 das Gelände  
200 m nördlich von Murfeldstraße 81 (bisher be-
stehender Grünschnittplatz), 8112 Gratwein-
Straß engel.

Bahnhofstraße

Grazer Straße
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Gewerbezentrum
Köppel

Gratwein-Au
Unterer Kirchboden

Bank

Lidl

Kulturhaus Gratkorn
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1

Gewerbepark 10
8111 Gratwein-Straßengel

Betrieb durch  
Abfallwirtschaftsverband  
Graz-Umgebung

Max Mustermann

Gemeindestraße 10

8101 Gratkorn

Nr.: 000000000000
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Abfalltrennung im Grat2

Ins Recyclingzentrum Grat² können alle Bür-
ger:innen der Marktgemeinden Gratwein-Stra-
ßengel und Gratkorn Alt- und Problemstoffe in 
haushaltsüblichen Mengen bringen, die sie nicht 
mit dem normalen Hausmüll entsorgen können 
bzw. dürfen. 
Ab 2.1.2024 steht der Standort Peggau nicht mehr 
zur Verfügung.

Tipp!
Sortieren Sie zu Hause richtig vor und achten Sie 
beim Beladen Ihres Fahrzeugs bzw. Anhängers auf 
die passende Reihenfolge. So sparen Sie Zeit beim 
Entladen und helfen mit, Wartezeiten und Staus im 
Grat² zu vermeiden!
Die Mitarbeiter:innen des Abfallwirtschaftsver-
bands Graz-Umgebung informieren gerne und hel-
fen bei der richtigen Zuordnung.

Abgabemöglichkeiten
Kostenlose Abgabe in haushaltsüblichen Mengen

 y Sperrmüll (z.B. Matratzen, Polstermöbel,  
Bodenbeläge, Teppiche)

 y Altholz (z.B. Holzmöbel, Holztüren und  
-türstöcke, Spanplatten)

 y Alteisen und Altmetalle (z.B. Fahrräder,  
Bleche, Scheibtruhen)

 y Problemstoffe (z.B. Chemikalien,  
Werkstättenabfälle, Altlacke und -farben)

 y Medikamente
 y Elektroaltgeräte (alle elektrischen und  

batteriebetriebenen Geräte)
 y Altspeiseöl und -fette (den „Fetty-Kübel“,  

das Vorsammelgefäß für Altspeiseöl und -fette, 
erhalten Sie in Ihrem Gemeindeamt und im  
Recyclingzentrum Grat²)

 y Alttextilien in brauchbarem Zustand  
(stark beschädigte bzw. verschmutzte Kleidung 
gehört in den Restmüll)

Kostenpflichtige Abgabe
 y KMF Künstliche Mineralfasern  

(Glas-, Stein-, Tellwolle)
 y XPS-Platten
 y Altreifen (ohne/mit Felgen)
 y Öl-/Treibstofffilter
 y Bauschutt (Freimenge pro Monat 80 l,  

entspricht einer Maurerwanne)
 y Asbestzement/Eternit (Freimenge pro Monat  

80 l, entspricht einer Maurerwanne)

Mehr als die haushaltsübliche Menge
Im Recyclingzentrum Grat² können nur haushalts-
übliche Mengen abgegeben werden. Sollten Sie 
größere Umbauten durchführen bzw. eine Woh-
nung/ein Haus renovieren, sind die Abfälle direkt 
bei einem Entsorgungsunternehmen kostenpflich-
tig zu entsorgen.
Bei nachstehenden Entsorgungsunternehmen 
können Abfälle zu den Öffnungszeiten angeliefert
oder Behälter in verschiedenen Größen gemietet 
werden:
Baurestmassendeponie Höllberg/Hitzendorf
Hier können Bauschutt, Baurestmassen,  
Asphalt, Beton, Asbest, Eternit, Gipskarton etc. 
abgegeben werden. 
Infos unter Tel. 0664 6211352
Zuser Unternehmensgruppe GmbH –  
Standort Peggau
Infos unter www.zuser.at oder  
Tel. 03127 2191-0
Zuser Unternehmensgruppe GmbH –  
Ehgartner – Standort Graz 
Infos unter www.ehgartner-entsorgung.at  
oder Tel. 0316 683681-0
FCC Austria Abfallservice AG –  
Niederlassung Graz
Infos unter www.fcc-group.eu oder  
Tel. 0316 292791

Saubermacher Dienstleistungs AG 
Infos unter www.saubermacher.at oder  
Tel. 059 8005000 

Gelbe Säcke und Restmüll
Gelbe Säcke werden im Recyclingzentrum Grat² 
NICHT angenommen! Gelbe Säcke für Kunststoff-
verpackungen sind kostenlos in Ihrem Marktge-
meindeamt erhältlich. Zur Restmüllentsorgung 
nutzen Sie bitte Ihre Restmülltonne. Ist diese nicht 
ausreichend, können Sie in Ihrem Marktgemeinde-
amt Restmüllsäcke erwerben. Diese werden dann 
im Zuge der Restmüllabholung mitentsorgt. Ach-
tung: Andere Säcke werden bei der Abholung nicht 
mitgenommen!
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Grat2-Card

Und auch das gibt’s bei uns …

Müllinseln
Im Gemeindegebiet stehen ausreichend Sammel-
stellen für die Abgabe von Weiß- und Buntglas 
sowie von Metallverpackungen zur Verfügung. 

Sackerl­fürs­Gackerl­Stationen   
Für das Gackerl unserer vielen Fellnasen stehen in 
den Marktgemeinden  eigene Abfallbehälter bereit, 
an denen auch die entsprechenden Sackerln ent-
nommen werden können. Im Interesse der Allge-
meinheit ersuchen wir alle Hundebesitzer:innen 
dringend, dieses Angebot auch zu nutzen. Unsere 
Landwirt:innen weisen ergänzend darauf hin, dass 
Hundekot, der auf Wiesen und Weiden im Grünfut-
ter landet, tödliche Krankheiten übertragen kann 
und bitten daher eindringlich um fachgerechte Ent-
sorgung der tierischen Hinterlassenschaften.

Kostnix­Läden
Die Kostnix-Läden in Gratwein-Straßengel und 
Gratkorn werden von Initiativen geführt, die der 
Wegwerfgesellschaft entgegenwirken und den so-
zialen Zusammenhalt stärken wollen. Hier können 
funktionstüchtige Kleider, Bücher, Haushaltswa-
ren, Sportartikel und vieles mehr abgegeben und 
kostenlos mitgenommen werden.
Kostnix­Laden Gratwein­Straßengel:
Hauptplatz 6, 8112 Gratwein-Straßengel
Donnerstag 16:30 – 18:30 Uhr, 
Samstag 9:30 – 12:00 Uhr
Kostnix­Laden Gratkorn:
Kirchplatz 1, 8101 Gratkorn
Mittwoch 15:00 – 18:00, Sonntag 10:00 – 12:00 Uhr

„Fairteiler“ Kühlschrank
Der „Fairteiler“ ist ein öffentlich zugänglicher Kühl-
schrank, in dem nicht gebrauchte, aber genießbare
Lebensmittel abgegeben und entnommen werden 
können.
Der „Fairteiler“ Kühlschrank ist beim Gemeinde-
amt, Dr.-Karl-Renner-Straße 47, zu finden.

„Fairteiler“ Bücher
Die Abgabe- und Entnahmestationen für ausgele-
sene Bücher ist beim Gemeindeamt, Dr.-Karl-Ren-
ner-Straße 47, zu finden.

Repair­Café
Das Repair-Café ist ein Treffpunkt für die gemeinsa-
me Reparatur von defekten Geräten und handli-
chen Gegenständen. Werkzeug und Maschinen 
sind vorhanden. Dieses Angebot ist kostenlos.  
Termine für Repair-Cafés finden Sie im Internet 
unter www.repaircafe-graz.at!

Reparaturbonus
Die Österreichische Bundesregierung unterstützt 
die Reparatur von Elektrogeräten mit einem finan-
ziellen Bonus, damit Reparieren statt Wegwerfen 
attraktiver wird. Für welche Geräte der Bonus gilt 
und welche regionalen Unternehmen beteiligt 
sind, finden Sie im Internet unter www.reparatur-
bonus.at!

CITIES Gemeinde­App
Die CITIES-App bietet nützliche Funktionen für Ge-
meinde, Betriebe und Vereine. Lassen Sie sich an 
Müllabfuhrtermine erinnern und bleiben Sie auf 
dem Laufenden mit Informationen zu Grat2 und 
allen weiteren  Angeboten zur Müllvermeidung.
Mehr Infos zur App: www.citiesapps.com

Vor Start des Recyclingzentrums Grat2  am 2. 1. 2024  
erhalten alle Haushalte in Gratkorn die  
neue Bürger servicekarte per Post zugesandt.Max Mustermann

Gemeindestraße 10
8101 Gratkorn

Nr.: 000000000000
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Restmüll
Restmüll ist eine Mischung von ungefährlichen Ab-
fällen, die in der Restmülltonne oder im Restmüll-
sack Platz haben. Restmüll wird im Recyclingzent-
rum Grat² NICHT übernommen! Dafür stehen den 
Bürger:innen die Behälter oder Säcke beim Haus-
halt zur Verfügung. Sollte einmal eine größere 
Menge an Restmüll anfallen, können in der Markt-
gemeinde zusätzliche Restmüllsäcke gekauft wer-
den, die beim nächsten Abfuhrtermin zur Abholung 
bereitgestellt werden können.

Nicht zum Restmüll gehören:
 y Altpapier
 y Verpackungen aus Glas, Metall, Karton, Kunst- 

und Verbundstoffen
 y Bioabfall
 y Abfälle, die im Recyclingzentrum Grat²  

getrennt gesammelt werden.

Restmüllbeispiele:
Nicht mehr tragbare Kleidung und Schuhe, kaputte 
Taschen, Pölster, Kinderspielzeug (ohne Batte-
rien!), Gartenzwerge, Fahrradschläuche, Videokas-
setten, zerbrochenes Geschirr, kaputte Trinkgläser, 
Netze von Silofolien, Glühbirnen, Katzenstreu, 
Staubsaugerbeutel, Hygieneartikel, Taschentü-
cher etc.

Res
tm

üll?
Sperrm

üll?

Sperrmüll 
In seiner Zusammensetzung ist er gleich wie Rest-
müll – hat aber in der Restmülltonne oder dem
Restmüllsack keinen Platz. Der Unterschied liegt 
also, wie der Name schon sagt, in der „Sperrigkeit“. 
Ausschließlich die Größe, nicht die Menge des Ab-
falls macht hier den Unterschied! Auch fünf Säcke 
voller Restmüll bleiben Restmüll und sind als sol-
cher zu entsorgen!

Restmüllsäcke dürfen nicht in das Recycling-
zentrum Grat² gebracht werden!

Sperrmüllbeispiele: 
Bodenbeläge, große Teppiche, Sonnenschirme, 
Rollos, Autositze, Matratzen, Skier, Polstermöbel 
etc.
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Abfall-Trenn-ABC für Haushalte 
in der Steiermark

Verwenden statt verschwenden!
Viele Dinge des täglichen Gebrauchs sind zu 
wertvoll für den Müll. Zu bestimmten Termi-
nen werden ReUse-Tage organisiert, wo sie 
gebrauchte und gut erhaltene Gegenstände 
abgeben können. Diese Termine werden über 
die entsprechenden Kanäle früh genug kom-
muniziert und auch beim ASZ ausgehängt.
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Die Art und Weise, wie wir unsere 
Abfälle trennen und entsorgen,  
spiegelt unsere Achtung für die 

Umwelt wider.
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Ein kleiner Schritt für den Menschen,  
aber ein großer Schritt  

für die Umwelt.


